
  

 
 
 
 
 
 
 

4. Leipziger Konferenz  
„Mergers & Acquisitions“ 

 

28. und 29. September 2018 
 
 

Generalthema: 
 

"Verschuldenshaftung, Aufklärungs-
pflichten, Wissenszurechnung und 

Verhaltenszurechnung bei 
M&A-Transaktionen" 

Thema 
 

Termin und Veranstaltungsort 

Anmeldung und Tagungsgebühr 
 

Zusätzlich zu Ansprüchen aufgrund der 
Garantiekataloge in M&A-Verträgen erheben Käufer 
häufig Ansprüche aus der gesetzlichen Verschuldens-
haftung (culpa in contrahendo, § 823 Abs. 2 BGB 
i.V.m. § 263 StGB, § 826 BGB). Diese erweitert die 
Verkäuferhaftung gegenständlich auf einfach-
schriftlich, außerhalb der Vertragsurkunde oder sogar 
nur mündlich oder stillschweigend oder durch 
pflichtwidriges Verschweigen getroffene Aussagen. 
Sodann greift u.U. eine persönliche Erweiterung 
Platz, indem die Rechtsprechung zu § 166 BGB das 
Wissen anderer Personen, v.a. von Managern und 
Organen des Zielunternehmens oder von Beratern, 
zurechnet und der Verkäufer u.U. nach § 278 BGB 
für Erklärungen oder das Schweigen solcher 
Personen haften kann. Da die Haftung wegen § 276 
Abs. 3 BGB bei Vorsatz des Verkäufers nicht 
abbedungen, betragsmäßig oder auf sonstige Weise 
beschränkt werden kann und die Haftungs-
voraussetzungen in allen genannten Dimensionen 
unscharf sind, ist der “Drohbereich” der 
Verschuldenshaftung post M&A sehr groß. Daher 
spielen aus dem Konferenzthema abgeleitete 
Ansprüche in vielen Verhandlungen und 
Rechtsstreitigkeiten post M&A eine große Rolle. 
Auch auf der Rechtsfolgenseite – beim 
Schadensersatz – bestehen große Ungewissheiten. 

Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 24. September 
2018 über die Website:  

 

www.ma-konferenz-leipzig.de 
 

Die Tagungsgebühr beträgt 299,- EUR (inklusive 
Verpflegung und Abendveranstaltung). Wir bitten um 
vorherige Überweisung dieses Betrages auf folgendes 
Konto bei der Deutschen Bundesbank (BBk):  
 

Empfänger: Hauptkasse des Freistaates Sachsen 
IBAN:   DE22 8600 0000 0086 0015 22 
BIC:  MARK DEF1 860 
 
Achtung:  
 

Damit eine Zuordnung erfolgen kann, sind unbedingt 
als Verwendungszweck neben dem Namen auch die 
Projektnummern 12109008/704000333-7 anzugeben. 
  

Die Konferenz findet statt im Großen Saal des 
Bundesverwaltungsgerichts (ehem. Reichsgericht), 
Simsonplatz 1, 04107 Leipzig. 
 

Bei Anreise mit PKW stehen kostenpflichtige Park-
plätze in der öffentlichen Tiefgarage direkt neben 
dem Gerichtsgebäude zur Verfügung. Wegen der 
erhöhten Sicherheitsvorkehrungen im Bundes-
verwaltungsgericht dürfen größere Gepäckstücke 
(insbes. Koffer) nicht mitgeführt werden.  
 

Die Konferenz beginnt am Freitag, dem 28. 
September 2018 um 10.00 Uhr mit einem 
Begrüßungssnack. Am Freitagabend laden wir Sie zu 
einem gemeinsamen Abendessen ein. Die Konferenz 
endet voraussichtlich am Samstag, dem 29. 
September 2018 um 12.00 Uhr. 
 
 

Veranstalter 
 

Die Konferenz wird veranstaltet vom  
 

Lehrstuhl für Bürgerliches Recht,  
Handels-, Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht  
der Juristenfakultät der Universität Leipzig  
(Prof. Dr. Tim Drygala) 
 

in Zusammenarbeit mit Wächter Rechtsanwälte, Berlin. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

Tagungsprogramm 

Freitag, 28. September 2018: 
 

Begrüßungssnack (ab 10.00 Uhr) & Eröffnung der Konferenz 
 

Teil I: 
Verschuldenshaftung, Aufklärungspflichten und M&A 
 

Prof. Dr. Tim Drygala (Universität Leipzig) 
Die Dogmatik der zivilrechtlichen Verschuldenshaftung bei 
unrichtigen Angaben und der Verletzung von Aufklärungs-
pflichten 
 

RA Dr. Ralf Bergjan, LL.M. (Pöllath+Partners – München) 
Zweck und Bedeutung der „gesteigerten Aufklärungspflicht“ 
beim Unternehmenskauf 
 

Prof. Dr. Hanno Merkt, LL.M. (Universität Freiburg) 
Verschuldenshaftung bei M&A-Transaktionen nach anglo-
amerikanischem Recht 
 

Prof. Dr. Katharina Beckemper (Universität Leipzig) 
Strafrechtliche Haftung für Täuschung über Prognosen, Pläne 
und andere „innere Tatsachen“ bei M&A 
 

PD Dr. Marco Staake (Universität Bremen) 
Zivilrechtliche Haftung für Täuschung über Prognosen, Pläne 
und andere „innere Tatsachen“ bei M&A 
 

RA Jörg Swoboda (Deloitte – Frankfurt a.M.) 
Praxis der Due Diligence, Datenraum, Q&A und Aufklärungs-
pflichten 
 

RA Dr. Georg Greitemann, LL.M. (Pöllath+Partners – Frankf. a.M.) 
Täuschung über Motive und andere Merkmale auf Verkäufer-
seite 
 

Panel-Diskussion mit RA Dr. Matthias Bruse, LL.M. 
(Pöllath+Partners – München) und den Referenten 
 

Teil II: 
Wissenszurechnung, Verhaltenszurechnung und M&A, 
Haftungsausschluss bei Käuferkenntnis 
 

Prof. Dr. Petra Buck-Heeb (Leibniz Universität Hannover) 
Die Dogmatik und Rechtsprechung zur Wissenszurechnung 
 

RA Prof. Dr. Jörg Risse, LL.M. (Baker McKenzie – Frankfurt a. M.) 
Wissenszurechnung und M&A: Ansätze in Literatur und 
Rechtsprechung und ihre Kritik 
 

RA Dr. Stephan Bank, LL.M. (Schnittker Möllmann Partners – 
Berlin) 
Wissenszurechnung und Contract-Drafting 

 

Prof. Dr. Gregor Bachmann (Humboldt-Universität zu Berlin) 
Die Dogmatik der Verhaltenszurechnung (§ 278 BGB) 
 

RA Dr. Frank Weißhaupt (Munich Re – München) 
Haftung für Erfüllungsgehilfen bei M&A-Transaktionen 
 

RA Dr. Jörg Lips (CMS Hasche Sigle – Leipzig) 
Verhaltenszurechnung und Contract-Drafting 
 

RA Dr. Klaus Marinus Hoenig, LL.M. (Linklaters – Düsseldorf) 
Kenntnisklauseln, Offenlegungsklauseln, § 442 BGB und 
Wissenszurechnung auf Käuferseite bei M&A-Transaktionen 
 

RA Prof. Dr. Andreas Nelle (Raue LLP – Berlin) 
Die Masterflexentscheidung des OLG Düsseldorf 
 

RAin Dr. Verena Koppmann (tado GmbH – München) 
Impuls-Diskussionsbeitrag zu den Vorträgen des Teil II 
 

Panel-Diskussion mit RA Prof. Dr. Gerhard H. Wächter 
(WÄCHTER Rechtsanwälte – Berlin) und den Referenten 
 

Gemeinsames Abendessen (ab ca. 19.00 Uhr) 
 
 

Samstag, 29. September 2018 
 

Kleiner Frühstückssnack (ab 08.45 Uhr) 
 

Teil III: 
Post M&A-Streitigkeiten vor DIS-Schiedsgerichten 
 

RA Prof. Dr. Rolf Trittmann, LL.M. (Freshfields Bruckhaus Deringer 
– Hamburg)  
Bericht über DIS-Projekt zur Auswertung von Post M&A-
Disputes vor DIS-Schiedsgerichten 
 

Fragen und Diskussion mit Prof. Dr. Tim Drygala (Universität Leipzig) 
sowie dem Referenten 
 

Teil IV: 
Quantum-Phase und Schadensersatz in Post M&A-
Streitigkeiten 
 

RA Prof. Dr. Gerhard H. Wächter (WÄCHTER Rechtsanwälte – 
Berlin) 
Rechtsfragen des Schadensersatzes post M&A 
 

WP StB Christoph Wollny (Wollny WP – Berlin) 
Subjektbezogene Unternehmensbewertung, Bewertungs- und 
Informationsstichtage bei Bewertungen für Schadensbemes-
sungen post M&A 
 

RA Dr. Martin Oltmanns, LL.M. (Flick Gocke Schaumburg – Berlin) 
Zu Rechtsfragen des Schadensersatzes bei M&A-Transaktionen 

Sponsoren 

WP StB Ingo Schleis (KPMG – Frankfurt a. M.) 
Zu Bewertungsfragen des Schadensersatzes nach M&A-
Transaktionen 
 

Panel-Diskussion mit Dr. Carsten van de Sande, LL.M. (Hengeler 
Mueller – Frankfurt a. M.) und den Referenten 
 

Prof. Dr. Tim Drygala (Universität Leipzig) 
Schlusswort 

sowie den weiteren Förderern der Konferenz: 
 

 

               

Mit großzügiger Unterstützung von: 
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